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Lernplakat zum Rechnen mit ganzen Zahlen  

Regeln für die Addition von ganzen Zahlen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beispiele: 

(−15) + (−16) = −(15 + 16) = −31 

(+12) + (−24) = −(24 − 12) = −12 

(−25) + (+15) = −(25 − 15) = −10 

(−16) + (+30) = +(30 − 16) = +14 

Regeln für die Subtraktion von ganzen Zahlen:  

Geben Sie hier eine Formel ein. 

 

 

 

  

 

 

 

 

Beispiele: 

(−16) − (−24) = +(24 − 16) = +8 

(−32) − (−24) = −(32 − 24) = −8 

(−15) − (+30) = −(15 + 30) = −45 

(+5) − (−25) = +(5 + 25) = +30 

Addition von ganzen Zahlen  

Beide Summanden haben 

gleiches Vorzeichen 

Beide Summanden haben 

unterschiedliches Vorzeichen 

Das 

Vorzeichen 

des 

Ergebnisses ist 

das 

gemeinsame 

Vorzeichen 

Addiere die 

Beträge der beiden 

Summanden 

Das Vorzeichen 

des Ergebnisses ist 

das Vorzeichen 

der Zahl mit dem 

größeren Betrag 

Subtrahiere die 

Beträge der 

beiden 

Summanden 

Subtraktion von ganzen Zahlen 

Minuend und Subtrahend 

haben das gleiche Vorzeichen 

Minuend und Subtrahend haben 

unterschiedliches Vorzeichen 

Ergebnis positiv, 

wenn der 

Minuend 

kleiner als der 

Subtrahend, 

ansonsten 

negativ 

Subtrahiere die 

Beträge von 

Minuend und 

Subtrahend.  

Das Ergebnis hat 

das Vorzeichen 

des Minuenden. 

Addiere die Beträge 

von Minuend und 

Subtrahend 



5. Jahrgangsstufe Grundwissen-Materalien Mathematik 

 

 

© Markus Baur Werdenfels-Gymnasium 2015/2016 

Die Multiplikation für ganze Zahlen  

Allgemein: 

𝑷𝒓𝒐𝒅𝒖𝒌𝒕 = 𝟏. 𝑭𝒂𝒌𝒕𝒐𝒓 ∙ 𝟐. 𝑭𝒂𝒌𝒕𝒐𝒓  

Vorzeichenregeln: 

 

 

 

 

 

 

 

Berechnung eines Produkts mit ganzen Zahlen 

 

 

 

 

 

 

 

Beispiele: 

(−8) ∙ (+3) = −(8 ∙ 3) = −24 

(−8) ∙ (−3) = +(8 ∙ 3) = +24 

(+8) ∙ (−3) = −(8 ∙ 3) = −24 

(+8) ∙ (+3) = +(8 ∙ 3) = +24 

 

 

 

Beispiel: 

(−15) + (−4) ∙ (−6) = −15 + (+24) = +(24 − 15) = +9 

Haben beide Faktoren das gleiche 

Vorzeichen, dann ist das Ergebnis 

positiv. 

Haben beide Faktoren verschiedene 

Vorzeichen, dann ist das Ergebnis 

negativ.  

Entscheide das 

Vorzeichen mit den 

genannten 

Vorzeichenregeln 

Multipliziere die Beträge der 

Faktoren miteinander. 

Beachte, dass bei Termen gilt, dass Punktrechnungen vor 

Strichrechnungen berechnet werden müssen.  


